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Ansprechpartner
Prof. Dr. Knut Schmidtke

Heiko Gläser Nico Beier
KBD-Sachsen e.V. Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Telefon: +49 3725 37 13 69 Telefon: +49 351 462 3948
E-Mail: glaeser.heiko@kbd-sachsen.de E-Mail: nico.beier@htw-dresden.de

Mühle-Marbach 
Hartmut Wiesner

Saxony5-Feldtag 
“Zwischenfruchtanbau bei 

unterschiedlichem Nährstoffangebot”
am Mittwoch, den 12.10.2022

09:00 bis 13:00 Uhr

Quelle: www.geoviewer.sachsen.de
Mühle-Marbach
Aspenhäuser 5a
09661 Striegistal
OT Marbach

Von der Autobahn A 4 kommend, die Abfahrt Berbersdorf in Richtung Roßwein
auf die S 34 abbiegen. Nach ca. 3 km nach rechts in die Ortslage Marbach
abbiegen und der Ausschilderung bis zur Mühle folgen.



Heiko Sickert
Deutsche Saatveredlung AG

Raphael Winter
Bayerische Futtersaatbau GmbH

Frieder Siebdraht
Saaten-Union GmbH

Jörg Schiller
Saatgut 2000 GmbH

Raik Brocke
KWS Lochow GmbH

Annette Bollmann
Stroetmann Saat

Programm

Begrüßung
Hartmut Wiesner
Mühle-Marbach Hartmut Wiesner

Moderation 
Heiko Gläser
Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V.

Beikrautunterdrückung durch Zwischenfrüchte
Prof. Dr. Knut Schmidtke
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW)

Feldrundgang
Vorstellung der Zwischenfruchtvarianten:

Der Verein Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V. (KBD)
und die Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW) laden
gemeinsam mit dem Landwirtschaftsbetrieb Mühle-Marbach Hartmut Wiesner
ein zum

Saxony5-Feldtag “Zwischenfruchtanbau bei 
unterschiedlichem Nährstoffangebot” 

Termin: 12. Oktober 2022, 09:00 bis 13:00 Uhr

Ort: Mühle-Marbach Hartmut Wiesner, Aspenhäuser 5a, 
09661 Striegistal OT Marbach

Zwischenfrüchte sind aus einem modernen Ackerbausystem kaum noch
wegzudenken. Insbesondere in „Nitratgebieten“ besteht sogar ein
verpflichtender Zwischenfruchtanbau vor Sommerungen.

Bei einem reduzierten Stickstoffangebot stellt sich die Frage, ob Leguminosen in
den Zwischenfruchtmischungen die Entwicklung verbessern können. Oder sind
durch Leguminosen negative Auswirkungen hinsichtlich N-Austrag aus der
Fläche zu befürchten?

Zum heutigen Feldtag soll betrachtet werden, wie sich
Zwischenfruchtmischungen mit und ohne Leguminosen bei unterschiedlichem
Stickstoffangebot etablieren können, und welchen Beitrag sie zum
Unkrautmanagement leisten können.

Nach einem eröffnenden Referat sollen erste Ergebnisse auf dem Feld diskutiert
werden. Dort werden zahlreiche handelsübliche Zwischenfrucht-Mischungen
von den uns langjährig unterstützenden Händlern vorgestellt.


